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Der Heimatkalender für das Jahr 2017  
beinhaltet u. a. Artikel zu folgenden Themen

-	 Zur Reformation und den ersten evangeli-
schen Geistlichen in Spremberg 1539 – 1587

-	 Ein Streifzug durch die Badergasse
-	 Samuel Junius, ein bisher unbekannter Rek-

tor in Spremberg
-	 Ausspannen in Schönheide
-	 Paschasius Reinigke, ein Wegbegleiter der 

Reformation
-	 Dr. Theodor Malade – ein Arzt und Schrift-

steller aus Spremberg
-	 Imker in Spremberg
-	 Reinhard Palm – 50 Jahre Meister des Schlos-

serhandwerks
-	 Bernhard Wilms – ein fast vergessener Wel-

zower Schriftsteller
-	 Günther Kraske – auch mit 95 noch heimat-

verbunden
-	 Wetterbeobachtungen in und um Spremberg
-	 Das Tagebuch des Donald E. Davis
-	 Die Fünfziger Jahre in der ehemaligen Direk-

torenvilla des Gymnasiums Spremberg
-	 Rudolf Seifert – Ein Leben für den Sport
-	 Anglerverein Spremberg e. V.
-	 Der Buchautor Klaus-Peter Enghardt

Der Heimatkalender ist in zahlreichen Einrich-
tungen und Geschäften zum Preis von 4,00 € 
erhältlich, u. a. in der Spremberger Tourist-In-
formation im Bürgerhaus, im Niederlausitzer 
Heidemuseum sowie beim Spremberger Kultur-
bund e. V.
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18. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 2. November 2016

A)	 Amtliche Bekanntmachungen
-	 18. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 2. November 2016	 Seite 2
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Am Mittwoch, dem 02.11.2016, findet um 14.00 Uhr in Sprem-
berg, Ratssaal – Bürgerhaus, die 18. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.		  Formalien
1.1	  	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.2	  	 Bestätigung der Tagesordnung
		  (öffentlicher Teil)
1.3	  	 Bestätigung des Protokolls vom
		  21.09.2016 (öffentlicher Teil)
2.		  Behandlung von Personalfragen
3.		  Bericht der Stadtverwaltung
4.		  Aussprache zum Bericht
5.		  Fragestunde für Stadtverordnete
6.		  16.30 Uhr Fragestunde für
	  	 Einwohner
7.		  Beschlussfassung
7.1	 G/VI/16/0297	 Fortschreibung des
		  Einzelhandelskonzeptes der Stadt
		  Spremberg
7.2	 G/VI/16/0307	 Aufhebung des
		  Satzungsbeschlusses der
		  vereinfachten Änderung des 
		  Vorhaben- und Erschließungsplanes
		  Nr. 08 „KNAUF - Gipswerke“
7.3	 G/VI/16/0308	 Aufhebung des
		  Satzungsbeschlusses des Vorhaben-
		  und Erschließungsplanes Nr. 08
		  „KNAUF - Gipswerke“
7.4	 G/VI/16/0309	 Aufhebung des
		  Aufstellungsbeschlusses des
		  Vorhaben- und Erschließungsplanes
		  Nr. 08 „KNAUF - Gipswerke“

7.5	 G/VI/16/0310	 Aufhebung des 
		  Satzungsbeschlusses des
		  Bebauungsplanes Nr. 32 
		  „Gewerbegebiet Sellessen“
7.6	 G/VI/16/0311	 Aufhebung des
		  Aufstellungsbeschlusses des
		  Bebauungsplanes Nr. 32
		  „Gewerbegebiet Sellessen“
7.7	 G/VI/16/0325	 1. Änderungssatzung zur Satzung
		  der Stadt Spremberg zur Umlage der 
		  an den Gewässerverband Spree-
		  Neiße, an den Wasser- und
		  Bodenverband „Oberland Calau“ 
		  und an den Gewässerverband Kleine
		  Elster - Pulsnitz zu entrichtenden
		  Verbandsbeiträge (Umlagesatzung)
7.8	 G/VI/16/0329	 9. Änderungssatzung zur Satzung
		  über die Erhebung von Gebühren für
		  die Straßenreinigung in der Stadt
		  Spremberg (StrRGebSSpb)
7.9	 G/VI/16/0343	 Befreiung von den Festsetzungen
		  des Bebauungsplanes Nr. 10a
		  „Änderung und Erweiterung
		  Industriegebiet - Ost“ -
		  Tuchmacherallee 6
7.10	 G/VI/16/0337	 Anteilige Mitfinanzierung des
		  Instituts für interdisziplinäre
		  Medizinerweiter- und -fortbildung
		  und klinische Versorgungsforschung
		  (IfMW) zur Ärztegewinnung für 2016 - 2019
7.11	 G/VI/16/0340	 Sitzungstermine der
		  Stadtverordnetenversammlung und
		  ihrer Ausschüsse für das Jahr 2017
8.		  Sonstiges
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Nichtöffentlicher Teil
9.		  Formalien
9.1	  	 Bestätigung der Tagesordnung 
		  (nicht öffentlicher Teil)
9.2	  	 Bestätigung des Protokolls vom
		  21.09.2016 (nicht öffentlicher Teil)
10.		  Unterrichtung durch die
		  Verwaltung
11.		  Anfragen an die Verwaltung
12.	 G/VI/16/0342	 Bericht der GeWoBa mbH
		  Spremberg
13.		  Sonstiges

Spremberg, den 18.10.2016

Herntier
Bürgermeisterin

17. Sitzung der Verbandsversammlung  
des Zweckverbandes „Industriepark 

Schwarze Pumpe“
Hiermit laden wir Sie zur 17. Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Industriepark Schwarze Pumpe“ ein.
Termin: 	 10.11.2016
Uhrzeit: 	 17:00 Uhr
Ort: 	 Beratungsraum im Betriebsgebäude 1,
	 An der Heide/Straße A-Mitte
	 03130 Spremberg

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.	 Formalien
1.1.	 Feststellung der form- und fristgemäßen Ladung
1.2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.3.	 Feststellung der Tagesordnung
1.4.	 Kontrolle und Bestätigung der Niederschrift der 16. Sit-

zung vom 14.07.2016 – öffentlicher Teil
2.	 Bericht des Geschäftsführers
3.	 Information/Beschlussfassung (Beschlussvorschlag Nr. 

ZV/II/16/045) zur Feststellung des Jahresabschlusses 
2015

4.	 Beschlussfassung (Beschlussvorschlag Nr. ZV/
II/16/046) zur Entlastung des Verbandsvorstehers für das 
Haushaltsjahr 2015

5.	 Information/Beschlussfassung (Beschlussvorschlag Nr. 
ZV/II/16/047) zum Wirtschaftsplan 2017

6.	 Information/Beschlussfassung (Beschlussvorschlag Nr. 
ZV/II/16/048) zur Bestellung des Wirtschaftsprüfers

7.	 Bestätigung des Sitzungsplanes für das Jahr 2017
8.	 Information zum 1. Entwurf der Folgesatzung über die 

Versorgung der Grundstücke mit Trinkwasser und die 
Anschlussbedingungen an die öffentliche Wasserver-
sorgungseinrichtung im Versorgungsgebiet des Zweck-
verbandes Industriepark Schwarze Pumpe – Trinkwas-
sersatzung Industriepark Schwarze Pumpe (TWS ISP), 
(Informationsvorlage Nr. ZV/10.11.2016/01)

9.	 Sonstiges

Nichtöffentlicher Teil:
1.	 Formalien
1.1.	 Feststellung der form- und fristgemäßen Ladung
1.2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.3.	 Feststellung der Tagesordnung
1.4.	 Kontrolle und Bestätigung der Niederschrift der 16. Sit-

zung vom 14.07.2016 - nichtöffentlicher Teil
2.	 Bericht des Geschäftsführers
3. 	 Information und Beschlussfassung (Beschlussvor-

schlag Nr. ZV/II/16/049) zum
	 Grunderwerb für die Errichtung eines Forschungs-, Infor-

mations- und Technologiezentrums
4. 	 Information und Beschlussfassung (Beschlussvor-

schlag Nr. ZV/II/16/050) zur Anpassung eines Pachtver-
trages

5. 	 Information zur Beendigung eines Vertrages (Informati-
onsvorlage Nr. ZV/10.11.2016/02)

6. 	 Information zur zukünftigen Verfahrensweise und Rege-
lung der Brauchwasserbereitstellung (Informationsvor-
lage Nr. ZV/10.11.2016/03)

7. 	 Festlegung zur Durchführung einer Straßenbaumaßnah-
me (Informationsvorlage Nr. ZV/10.11.2016/04)

8. 	 Information zum Stand des Standortkostenumlagever-
fahrens (Informationsvorlage Nr. ZV/10.11.2016/05)

9. 	 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Manfred Heine
Verbandsvorsteher
Zweckverband „Industriepark Schwarze Pumpe“
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Einreichung von Anträgen  
zur Sonntagsöffnung im Jahr 2017

Das Brandenburgische Ladenöffnungsgesetz (BbgLöG) 
vom 27. November 2006, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20. Dezember 2010, ermöglicht gemäß § 5 Abs. 1 aus 
Anlass von besonderen Ereignissen an jährlich höchstens 
sechs Sonn- und Feiertagen von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
eine Sonntagsöffnung für das Zuständigkeitsgebiet.
Diese Tage werden durch die örtliche Ordnungsbehörde 
mittels ordnungsbehördlicher Verordnung festgesetzt. Eine 
Öffnung am Karfreitag, am Oster- und Pfingstsonntag, am 
Volkstrauertag, Totensonntag, am ersten und zweiten Weih-
nachtsfeiertag darf nicht zugelassen werden.

Unter Beachtung dieser gesetzlichen Anforderungen sind 
Anträge von Gewerbe-treibenden mit Angabe des beson-
deren Ereignisses, weshalb die Sonntagsöffnung bean-
tragt wird, bis zum 31.10.2016 schriftlich unter folgender 
Anschrift einzureichen:

Stadtverwaltung Spremberg
- Fachbereich Bürgerservice 32.2 -
Am Markt 1, 03130 Spremberg

An alle Hundebesitzer!
Durch „anstößige Hundekegel“ auf Gehwegen, Grünflächen und 
sogar in den Sandkästen der Kinderspielplätze werden viele Mit-
bürger verärgert. Immer wieder beschweren sich Bürger bei der 
Stadtverwaltung über diese „Tretminen“.
Aus diesem Grund möchte die örtliche Ordnungsbehörde unter 
dem Motto:
	 „Für eine saubere Stadt Spremberg“
folgenden Appell an alle Hundehalter richten:
Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen! Wenn Ihr Hund 
sein Häufchen auf die öffentliche Straße oder in eine öffentliche 
Grünanlage setzt, sind Sie als Hundehalter verpflichtet diese 
Hinterlassenschaften zu beseitigen. Bedienen Sie sich hierzu 
einfacher Utensilien. Mittels einer kleinen Plastiktüte oder einem 
Hundekotbeutel kann der Hundekot nach erledigtem „Geschäft“ 
aufgenommen und ordnungsgemäß entsorgt werden. Hunde-
kotbeutel sind während der Öffnungszeiten an der Information 
im Rathaus oder im Bürgerbüro im Bürgerhaus erhältlich.
Aus gegebenem Anlass wird außerdem auf folgende, wichtige 
Regelungen der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das 
Halten und Führen von Hunden (Hundehalterverordnung – Hun-
dehV) vom 16. Juni 2004 hingewiesen, die durch Hundehalter zu 
beachten sind:
1.	 Die Mitnahme von Hunden auf Kinderspielplätze ist verboten.
2.	 In umfriedeten oder anderweitig begrenzten, der Allgemein-

heit zugänglichen Park-, Garten- und Grünanlagen sowie in 
Einkaufszentren, Fußgängerzonen, Verwaltungsgebäuden 
und öffentlichen Verkehrsmitteln herrscht Leinenzwang, 
ebenso bei Mehrfamilienhäusern auf Zuwegen, in Trep-
penhäusern oder sonstigen von der Hausgemeinschaft 
gemeinsam genutzten Räumen, aber auch bei öffentlichen 
Versammlungen, Volksfesten und sonstigen Veranstaltungen 
mit Menschenansammlungen.

3.	 In Verwaltungsgebäuden und öffentlichen Verkehrsmitteln ist 
jedem Hund ein Maulkorb anzulegen.

Verstöße gegen die vorgenannten Regeln stellen nicht nur ein 
Ärgernis dar, sondern können auch als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße geahndet werden. Die örtliche Ordnungsbehör-
de führt hierzu verstärkt Kontrollen durch. Die unbelehrbaren 
Hundehalter werden durch entsprechende Maßnahmen auf Ihr 
Fehlverhalten hingewiesen. Bei gegenseitiger Rücksichtnahme 
können Hundehalter und auch Mitbürger ohne Vierbeiner auf 
Dauer gut miteinander auskommen.

gez. Kulik, Fachbereichsleiter Bürgerservice

Lagerfeuer
Aufgrund von immer wieder auftretenden Fragen zur Zulässig-
keit des Abbrennens von Lagerfeuern (Holzfeuer) wird hiermit 
über die Voraussetzungen informiert, unter denen das Abbren-
nen eines Holzfeuers ohne gemeindliche Ausnahmegenehmi-
gung zulässig ist. Es wird aber hierbei ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass diese Regelungen nicht für das Verbrennen von 
Gartenabfällen gelten. Dies ist generell unzulässig. Wichtig ist 
auch, dass es beim Abbrennen eines Holzfeuers im zulässigen 
Rahmen nicht zu Belästigungen (z. B. durch Rauch- oder Ge-
ruchsimmissionen) oder Gefährdungen für die Nachbarschaft 
oder die Allgemeinheit kommt.
Eine Gefährdung oder Belästigung ist in der Regel ausgeschlos-
sen, wenn die so genannten „Zehn goldenen Regeln für Feuer 
im Freien“ eingehalten werden:
10 goldene Regeln
1.	 Die Obergrenze für Höhe und Durchmesser des Holzfeuers 

beträgt 1 Meter.
2.	 Als Brennmaterial ist nur naturbelassenes Material, z. B. 

Holzscheite, kurze trockene Äste, Reisig, Zapfen oder auch 
Holzbriketts zu verwenden.

3.	 Abfälle gehören niemals ins Holzfeuer. Das Verbrennen von 
pflanzlichen Gartenabfällen ist verboten.

4. 	 Bei anhaltender Trockenheit oder starkem Wind dürfen Holz-
feuer nicht entzündet werden. Anhaltende Trockenheit be-
steht ab festgesetzter Waldbrandgefahrenstufe 2.

5.	 Holzfeuer mit Holzspänen oder Kohlen- bzw. Grillanzünder 
entfachen.

6.	 Brandbeschleuniger wie Benzin, Verdünnung, Spiritus nie-
mals verwenden, Explosionsgefahr!

7. 	 Löschmittel immer bereithalten (z. B. Wasser, Sand, Feuerlö-
scher).

8. 	 Die Feuerstelle stets im ausreichenden Abstand zu Gebäu-
den und brandgefährdeten Materialien betreiben.

9.	 Bei starker Rauchentwicklung oder Funkenflug Feuer unver-
züglich löschen.

10.	Feuer immer bis zum Erlöschen der Glut beaufsichtigen.
Sofern die vorgenannten Regeln nicht eingehalten werden kön-
nen und ab ausgelöster Waldbrandgefahrenstufe 2 ist für jedes 
Holzfeuer, unabhängig von der Größe, eine Ausnahmegenehmi-
gung durch die örtliche Ordnungsbehörde erforderlich. Verstöße 
gegen diese Bestimmungen stellen im Übrigen eine Ordnungs-
widrigkeit dar und können mit Geldbuße geahndet werden.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass ein 
unberechtigtes Alarmieren der Feuerwehr bei beaufsichtigten 
Lagerfeuern (z. B. bei nachbarschaftlichen Streitigkeiten) den 
Straftatbestand des Notrufmissbrauchs erfüllt und zur Anzeige 
gebracht wird. In diesen Fällen können die Kosten des Feuer-
wehreinsatzes Denjenigen auferlegt werden, der die Feuerwehr 
vorsätzlich grundlos alarmiert hat.
Es wird um Beachtung dieser Hinweise gebeten.

gez. Kulik
Fachbereichsleiter Bürgerservice

Treffen der Alters- und Ehrenabteilung  
der Freiwilligen Feuerwehr Spremberg

Die Kameradinnen und Kameraden der Alters- und Ehrenab-
teilung der Freiwilligen Feuerwehr Spremberg treffen sich am 
Donnerstag, 3. November 2016, ab 15.00 Uhr, in der Gaststätte 
„Dorfkrug“ im Ortsteil Schönheide zum traditionellen Schlacht-
fest.
Diese jährlich stattfindende Veranstaltung dient insbesondere 
dem Erfahrungsaustausch und der Information über Aktuelles 
rund um den Brandschutz und die Freiwillige Feuerwehr Sprem-
berg. Die Alters- und Ehrenabteilung besteht aus Kameradinnen 
und Kameraden, die aus Alters- oder Gesundheitsgründen nicht 
mehr am operativen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Sprem-
berg teilnehmen können.
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Der Seniorenbeirat informiert
Die nächste Sprechstunde des Seniorenbeirates findet im 
November am 16.11.2016 von 10.00 bis 12.00 Uhr statt.

Hubert Lamm
Vorsitzender

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Spremberg ist ab dem 2. Januar 2017 eine 
Stelle als

Sachbearbeiter für Gewässer- und  
Tiefbauangelegenheiten (m/w)

im Fachbereich Planen und Bauen, SG Hoch-/Tiefbau und 
Grün-/Friedhofswesen, zunächst befristet bis zum 31. De-
zember 2017, mit der Option einer Weiterbeschäftigung, zu 
besetzen.
Um den Folgen der sich verändernden hydrologischen 
Verhältnisse (Bsp. Grundwasserwiederanstieg, Verocke-
rung der Spree, Hochwasserschutz) entgegenzuwirken, 
sind von dieser Stelle schwerpunktmäßig folgende Auf-
gaben wahrzunehmen:
·	 Zusammenstellung und Erarbeitung von Bestandsunter-

lagen zu Vorflutsystemen und deren gegenwärtige Be-
deutung.

·	 Darstellung der gegenwärtigen Situation der Vorflutsys-
teme und Kleingewässer der Stadt Spremberg und der 
damit verbundenen Probleme der Ableitung des Oberflä-
chenwassers in den betroffenen Gebieten.

·	 Auswertung von wissenschaftlichen Arbeiten und Studi-
en zu bergbaubedingten und anderen naturräumlichen 
Beeinflussungen des Wasserhaushaltes z.B. (Grundwas-
serwiederanstieg, Eisenhydroxid-Eintrag) und deren Aus-
wirkungen.

·	 Erarbeitung von Problemlösungen in Zusammenarbeit 
mit den Fachbehörden auf Kreis- und Landesebene und 
den Bergbaubehörden.

·	 Begleitung der zusätzlichen umzusetzenden Projekte der 
Lausitzer und Mittel-deutschen Bergbau-Verwaltungsge-
sellschaft, des Landesamt für Umwelt und des Gewäs-
serverbandes Spree-Neiße.

·	 Koordinierungsaufgaben mit Landesbehörden (auch län-
derübergreifend) und Zusammenarbeit mit Naturschutz-
verbänden und anderen Vereinen.

·	 Vorbereitung und Umsetzung von Maßnahmen für die 
Stadt Spremberg aus dem Aktionspapier „Braune Spree“.

·	 Vorbereitung, Organisation und Begleitung von Bau- 
und Unterhaltungsmaßnahmen und Wahrnehmung von 
zusätzlichen Unterhaltungsmaßnahmen für wasserwirt-
schaftliche Anlagen der Stadt Spremberg.

·	 Recherchen zu möglichen Förderprogrammen auf Bund/
Land–Ebene und Beantragung von Fördermitteln.

Darüber hinaus:
·	 Vorbereitung und Umsetzung von Straßenunterhaltungs-

maßnahmen und Sanierungsmaßnahmen von Radwegen. 
Begleitung von Maßnahmen aus dem Radwegeförder-
programm zur Sanierung von überregional bedeutsamen 
Radwegeabschnitten in der Stadt Spremberg.

Änderungen in der Aufgabenübertragung bleiben aus-
drücklich vorbehalten.
Stellenanforderungen:
Von dem Bewerber (m/w) erwarten wir:
-	 ein erfolgreich abgeschlossenes Studium auf dem Gebiet 

des Ingenieurwesens vorzugsweise in der Fachrichtung 
Tiefbau oder den Abschluss des gehobenen bautech-
nischen Verwaltungsdienstes und entsprechende Fach-
kenntnisse und Erfahrungen;

-	 Bereitschaft zur Fortbildung zwecks Erlangung vertiefter 
aktueller Kenntnisse in der Gewässerökologie und des 
Gewässerschutzes;

-	 Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein sowie Kommunikations- und Teamfähigkeit;

-	 anwendungssichere PC-Kenntnisse (z. B. in Microsoft-
Office-Anwendungen).

Der Nachweis zur Vergleichbarkeit der Qualifikation bzw. zur 
Gleichwertigkeit der Fähigkeiten und Erfahrungen ist durch 
den Bewerber (m/w) zu erbringen.
Die Stelle ist wöchentlich mit 40Stunden zu besetzen. Das 
Aufgabengebiet lässt, bei Erfüllung der persönlichen Anfor-
derungen, eine Eingruppierung gemäß TVöD in die Entgelt-
gruppe 10 zu.
Ihre aussagefähige Bewerbung mit den entsprechenden Un-
terlagen, Nachweisen und aktuellem Dienstzeugnis richten 
Sie bitte bis zum 4. November 2016, 12.00 Uhr an die:
Stadt Spremberg
FB Innerer Service
Kennwort: 01-61-16
Am Markt 1
03130 Spremberg.

Interessenbekundungsverfahren  
zum Verkauf von Grundstücken in bester 

Innenstadtlage der Stadt Spremberg
Verkauf von städtischen Grundstücken (Gemarkung Sprem-
berg, Flur 27, Flurstücke 298, 300, 590, 593) mit einer Fläche 
von 3.818 m2

Es handelt sich hierbei um ein freiwilliges Interessenbekun-
dungsverfahren. Im Rahmen dieses Verfahrens beabsichtigt 
die Stadt Spremberg, ihr gehörende Grundstücke des Areals 
Dresdener Straße/Wirthstraße/ Friedrichstraße an einen oder 
mehrere Investoren zu veräußern. Diese Bekanntmachung dient 
dazu, wirtschaftlich leistungsstarke und zuverlässige Investoren 
aufzufordern, ein schlüssiges und realisierbares Gesamtkonzept 
zur Nutzung dieser Grundstücke unter Berücksichtigung der In-
teressen der Stadt Spremberg vorzulegen. Dieses Verfahren ist 
kein formelles Vergabeverfahren nach GWB, VgV bzw. VOL/A 
oder anderen vergaberechtlichen Bestimmungen. Vergaberecht-
licher Rechtsschutz besteht daher nicht.
Die Stadt Spremberg mit ca. 22.500 Einwohnern befindet sich 
an der südöstlichen Grenze des Landes Brandenburg in der 
Region Lausitz-Spreewald. Sie ist Mittelzentrum und Regiona-
ler Wachstumskern mit einem Einzugsbereich von ca. 45.000 
Einwohnern. Aufgrund ihrer gehobenen zentralörtlichen Wertig-
keit hat die Stadt sowohl für die eigene Bevölkerung als auch 
das dazugehörige Umland im Einzelhandel umfassende Versor-
gungsfunktionen zu erfüllen. 
Die sanierte und gut funktionierende Innenstadt wird durch 
zahlreiche Aktivitäten mit überregionaler Ausstrahlung, wie das 
Spremberger Heimatfest oder das Lichterfest, immer besser an-
genommen.
Die Stadt Spremberg plant den Verkauf der oben benannten 
Grundstücke. Städtebauliches Ziel ist eine weitere Belebung 
der Innenstadt durch die Schließung der Lücke zwischen Lange 
Straße und Dresdener Straße sowie eine Neubebauung zur bes-
seren funktionalen Verknüpfung der Dresdener Straße mit dem 
neu errichteten Busbahnhof. Hierbei stehen die Ansiedlung von 
vielfältigen, attraktiven Einzelhandelsbetrieben – gern auch mit 
regionalem Bezug - und die Errichtung eines dreigeschossigen 
Wohn- und Geschäftshauses im Fokus der Stadt Spremberg.
Die Gesamtfläche des zu entwickelnden Areals befindet sich im 
Sanierungsgebiet „Erweiterter Stadtkern“.
Folgende städtebauliche Ziele werden angestrebt:
-	 bessere Verbindung der Langen Straße mit der Dresdener 

Straße und Schaffung eines attraktiven Eingangsbereiches 
in Richtung Stadtkern
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-	 Schließung von Raumkanten in Form einer mindestens 
dreigeschossigen Eckbebauung an der Dresdener Straße /
Wirthstraße, deren Nutzung im Erdgeschoss zur Belebung 
der Dresdener Straße beiträgt

-	 Ansiedlung von attraktiven, hochwertigen Einzelhandelsbe-
trieben/Fachmärkten, wobei Lebensmittelmärkte mit mehr 
als 250 m2 Verkaufsfläche nicht möglich sind

-	 bauliche Einfassung des Grundstücksteils an der Friedrich-
straße zur Begrenzung des Platzes

Die im Jahr 2013 erfolgte Bebauung auf dem gegenüberliegen-
den Grundstück „Spreegarten“ in Bauweise, Funktion und Nut-
zung (Eigentumswohnungen, Büro- und Geschäftsräume sowie 
ein Drogeriemarkt im Erdgeschoss) ist zu berücksichtigen.
Die Stadt Spremberg beabsichtigt, die in ihrem Eigentum be-
findlichen Flurstücke 298, 300, 590 und 593 an einen oder meh-
rere geeignete(n) Investor(en) zu verkaufen.
Bei den Flurstücken 298, 593 und 300 handelt es sich um 
beräumte Grundstücke. Das Flurstück 590 ist an einer Stelle mit 
3 Garagen bebaut, die vom Investor auf eigene Kosten abzu-
reißen wären. Alle 4 Grundstücke sind im Gesamtkonzept mit 
dem Ziel der Lückenschließung zur vorhandenen Bebauung zu 
berücksichtigen.
Zwischen den Flurstücken 590 und 593 verlaufen eine Feuer-
wehrzufahrt sowie die Zufahrt für die Anwohner. Eine Zufahrt für 
die Feuerwehr und die Anwohner ist auch in Zukunft zu gewähr-
leisten und im Projekt zu berücksichtigen.
Die Grundstücke befinden sich im ausgewiesenen zentralen 
Versorgungsbereich „Einkaufsinnenstadt“ der Stadt Spremberg. 
Der Versorgungsbereich wurde durch das beschlossene Einzel-
handelskonzept der Stadt festgelegt, welches einen Bedarf an 
Verkaufsflächen ermittelt hat.
Für die Grundstücke sind keine schädlichen Bodenveränderun-
gen, Verdachtsflächen, Altlasten oder Altlastenverdachtsflächen 
gemäß Bundesbodenschutzgesetz bekannt.
Die medientechnische Erschließung der Grundstücke ist gesi-
chert.
Auf dem Flurstück 590 war früher die Braukommune Spremberg 
untergebracht. Das Bier wurde in den Kellerräumen gekühlt. In-
sofern kann es bei diesem Grundstück erforderlich sein, dass 
vom Investor eine Tiefenenttrümmerung vorzunehmen ist.
Seitens der Stadt Spremberg wird für die angebotenen Flächen 
ein Mindestgebot von 100,- €/m2 gefordert.
Es ist möglich, eine Einzelbewerbung für den nördlichen 
Teil des Areals (Flurstücke 298, 300 und 593) mit insgesamt 
1.176 m2 abzugeben.
Sollte keine Bewerbung unter Berücksichtigung des nördlichen 
Teils eingehen, ist eine Bebauung im verbleibenden Areal nicht 
möglich. Insofern weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass im 
weiteren Verfahren all die Konzepte keinerlei Berücksichtigung 
finden können, welche die Flurstücke 298, 300 und 593 im nörd-
lichen Teil unberücksichtigt lassen.
Insofern erfolgt die Vergabe nur im Zusammenhang mit einer 
abgestimmten Planung beider Teilbereiche.
Bei Bewerbungen mit Gesamtkonzepten ist darauf zu achten, 
getrennte Kaufangebote für die beiden Teilflächen abzugeben.
Die an das Areal nördlich und östlich anliegenden Straßen Dres-
dener Straße und Wirthstraße sind umfassend saniert und ab-
gerechnet. Der das Grundstück 590 betreffende Straßenbereich 
der Friedrichstraße ist ebenfalls saniert. Entsprechende Stra-
ßenausbaubeiträge für die Friedrichstraße und die Wirthstraße in 
diesem Bereich (ca. 38.000,- €) sind gemäß Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung vom 21.09.2011 (BV G/V/11/0297) auf 
einen möglichen Erwerber umzulegen. Diese sind bei der Ermitt-
lung des Mindestgebots berücksichtigt worden.
Die oben genannten Grundstücke sollen an einen Investor oder 
eine Investorengemeinschaft verkauft werden mit dem Ziel, das 
Areal kurzfristig baurechtlich zu entwickeln und zeitnah zu be-
bauen.
Nähere Informationen, insbesondere zur Lage der Grundstücke 
ergeben sich aus dem Lageplan und den Unterlagen der Stadt 
Spremberg nebst Wertungskriterien für eingegangene Angebo-

te, die jeder Interessent gegen eine Gebühr von 15,- € abfordern 
kann.
Interessierte Unternehmen werden mit dieser Bekanntmachung 
aufgefordert, ihre Bewerbung zur Teilnahme am Interessenbe-
kundungsverfahren einzureichen mit Angaben zur Kaufpreisvor-
stellung, der Vorlage eines städtebaulichen Konzepts, Aussagen 
zum Zeitpunkt der Realisierung des Bauvorhabens sowie zur fi-
nanziellen Absicherung der Investition. Je detaillierter die Anga-
ben im Rahmen der Bewerbung erfolgen, desto höher erfolgt die 
Bewertung. Dies gilt insbesondere bei den Angaben zur finanzi-
ellen Absicherung der Investition. Zur Bewertung der fachlichen 
Eignung wird darüber hinaus um Übermittelung einer Referenz-
liste sowie eines aktuellen Auszugs aus dem Berufs- bzw. Han-
delsregister (Handelsregister, Handwerksrolle bzw. Vereinsregis-
ter), bei Einzelpersonen: Gewerbeanmeldung, gebeten.
Die einzureichenden Unterlagen sind in einem verschlossenen 
Umschlag mit einem deutlich lesbaren Vermerk zu kennzeich-
nen: „Bitte nicht öffnen/ Interessenbekundungsverfahren - 
Quartier Wirthstraße“ und bis zum 09.12.2016, 12.00 Uhr an die
	 Stadt Spremberg
	 Sachgebiet Zentrale Dienste
	 Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
	 Am Markt 1
	 03130 Spremberg
zu senden.
Die Stadt Spremberg wird nach Auswertung der eingereichten 
Unterlagen etwa ab der 2. KW 2017 geeignet erscheinende In-
vestoren zu weitergehenden Gesprächen, mit der Möglichkeit 
einer Präsentation ihrer Projekte, einladen. Das Ergebnis wird 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg an-
hand eines Beschlussvorschlags unterbreitet.
Rechtsansprüche auf Teilnahme an dem geplanten Verfahren 
bestehen nicht. Aus der Teilnahme am Interessenbekundungs-
verfahren lassen sich keine Verpflichtungen der Stadt Sprem-
berg herleiten. Ansprüche können aus der Teilnahme am Verfah-
ren gegen die Stadt Spremberg nicht geltend gemacht werden 
– insbesondere nicht aus der Nichtberücksichtigung von ein-
gereichten Konzepten oder für den Fall, dass ein Verkauf der 
Grundstücke, aus welchen Gründen auch immer, nicht erfolgt.
Das Verfahren kann jederzeit ohne Angaben von Gründen abge-
brochen werden. Kosten für die Teilnahme am Interessenbekun-
dungsverfahren können nicht übernommen werden.
Ansprechpartner:
Stadt Spremberg
Herr Puchert
Am Markt 1
03130 Spremberg
Telefon: 	  03563 340458
Fax: 	  03563 340600

Aus Anlass des Volkstrauertages 2016 
 finden am Sonntag, dem 13. November 2016, 

in Spremberg folgende  
stille Kranzniederlegungen bzw.  

Veranstaltungen statt
1	 Weskow
	 Gedenkstein auf dem Friedhof
	 Beginn: 10.00 Uhr
2	 Trattendorf
	 Gedenkstein und Kriegsgräberstätte
	 Beginn: 10.30 Uhr
3	 Georgenberg
	 zentrale Gedenkstätte der Stadt Spremberg,
	 deutsche Kriegsgräberstätte,
	 sowjetische Kriegsgräberstätte
	 Beginn: 14.00 Uhr
Veranstalter der Kranzniederlegungen ist die Stadt Spremberg.
Seitens des Veranstalters wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass es ausschließlich dem Veranstalter, Körperschaften des 
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öffentlichen Rechts, Religionsgemeinschaften und dem Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. sowie der Stadtver-
ordnetenversammlung und deren Teilen gestattet ist, mit einer 
Inschrift versehene Kränze oder Blumengebinde im Rahmen 
dieser Gedenkveranstaltung niederzulegen. Die beabsichtigte 
Niederlegung von Kränzen oder Blumengebinden von Dritten ist 
nur gestattet, wenn diese keine Inschrift aufweisen. Ausnahms-
weise sind Kränze und Blumengebinde mit allgemeinen Geden-
kinschriften ohne Bezugnahme auf die Zugehörigkeit zu einer 
bestimmten Gruppierung oder Vereinigung zulässig.

Außerdem findet am Sonntag, dem 20. November 2016, um 
14.30 Uhr eine Andacht auf der Kriegsgräberstätte im Ortsteil 
Hornow statt. Veranstalter ist die Ev. Kirchengemeinde Hornow.

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Graustein

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Graustein, David Lamm, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 7. November 2016
Zeit:	 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort:	 Alte Schule

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter Mal-
tusch, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch (ungerade Kalenderwoche):
Termin:	 8. November 2016
Zeit:	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat im Dorfge-

meinschaftshaus

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Lieskau

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Lieskau, Harry Krause, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 8. November 2016
Zeit:	 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort:	 Gemeindebüro

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Schwarze Pumpe
Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstun-
de durch:
Termin:	 8. November 2016
Zeit:	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, An der Schule 2

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Weskow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow, Andreas Schul-
ze, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:
Termin:	 9. November 2016
Zeit:	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:	 SV Blau Weiß 07 Spremberg e. V.

Sprechstunde  
bei Bürgermeisterin Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal mo-
natlich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rat-
haus, Am Markt 1, durch.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 1. No-
vember 2016, statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich an diesem Tag von 
14.00 bis 16.30 Uhr mit ihren Fragen und Problemen aber 
auch mit Anregungen und Ideen direkt an die Bürgermeis-
terin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem 
Sekretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563 340-
102 eine detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird 
gebeten, bei dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort 
das Bürgeranliegen mitzuteilen.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, den am Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilun-
gen, Informationen und Vorschläge zu nutzen.

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 1. und 15. November 2016
Zeit:	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Gemeindebüro (neben Feuerwehr-Gerä-

tehaus)

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Cantdorf

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Cantdorf, René Nakoinz, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 2. November 2016
Zeit:	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Kindertagesstätte Cantdorf

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Terpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Terpe, Dieter Freißler, führt 
zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 7. November 2016
Zeit:	 17.00 bis 19.00 Uhr
Ort:	 Büro in der Begegnungsstätte „Alter Kon-

sum“

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen-
gemeinden, Kindereinrichtungen, Schulen ... !

Die nächste Ausgabe vom
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg – 

Spremberger Anzeiger“
erscheint am 18. November 2016.

Redaktionsschluss ist am 8. November 2016 – 12.00 Uhr!
Ihre Texte reichen Sie bitte ein per

E-Mail: bm-referent@stadt-spremberg.de
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kenntnisses durch Johann Agricola „dem Spremberger“, ge-
boren in Spremberg um 1530, gestorben in Bautzen 1590. Vor-
gestellt wird dieses 1562 veröffentlichte „kleine Büchlein“. Es 
wird in seinen Texten und Abbildungen beschrieben und erklärt. 
Diese Veröffentlichung ermöglichte einem größeren interessier-
ten Leserkreis den Zugang zu den Inhalten des Glaubens und 
leistete damit einen Beitrag zur kirchlichen Reformbewegung 
des 16. Jahrhunderts.

Multimediavortrag „Auf den Spuren von 
Marco Polo – auf Entdeckertour in China“

Teil 1 - Donnerstag, 03.11.2016
Teil 2 - Donnerstag, 10.11.2016
Jeweils 18:00 – 19:30 Uhr
Hört man in Deutschland von der Volksrepublik China, dann 
denken viele wohl zunächst an Peking und Shanghai, vielleicht 
noch an Kanton oder Tibet.

Aber außerhalb von diesen wenigen Orten und Regionen ist Chi-
na den meisten Europäern eher unbekannt. Dabei ist das Land 
mit fast 10 Millionen km2 mehr als doppelt so groß wie die Eu-
ropäische Union und entlang der chinesischen Ostküste ebenso 
dicht besiedelt wie das Ruhrgebiet in Nordrhein-Westfalen.

Kommen Sie mit an Orte wo Sie garantiert noch nie waren, hö-
ren Sie von „unglaublichen“ Reiseerlebnissen und fühlen Sie 
sich wie Marco Polo auf Entdeckertour.
Bitte vorher anmelden!
Teilnehmerentgelt: 8 EUR (nur ein Teil: 5 EUR)

Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule, Mittelstr. 2, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 90647
kvhs-spremberg@lkspn.de

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Notrufe (rund um die Uhr)
Polizei 	  110
Feuerwehr/Notarzt – in medizinischen Notfällen bzw.
lebensbedrohlichen Situationen 	  112
Kinder- und Jugendnotdienst 	  0800 4786111
Giftnotruf 	  030 19240
Sperr-Notruf 	  116 116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen Frauen
(häuslicher Gewalt, Stalking, Mobbing) 	  08000 116016
Hilfetelefon „Schwangere in Not – 
anonym und sicher“  	  0800 4040020
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern 
schwerstkranker Kinder 	  0800 88884711
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen
Regional
Beratungsstelle der Polizei 	  0355 7891085
Opferberatung 	  0355 7296052
Weißer Ring 	  0355 5267204
Migrationsberatung der Diakonie 	  03563 345678
Frauenhaus Cottbus 	  0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 	  0173 1788155
Schwangerschaftsberatung des DRK 	  03563 93361
Beratung Landkreis Spree Neiße
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung 	  03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 	  03563 5755137
Ansprechpartnerin für soziale Belange der Stadt 
Spremberg (Gleichstellungsbeauftragte) 	  03563 340150

„Offene Kreuzkirche“  
noch bis zum Reformationstag

Zusätzliche Öffnungszeit  
am 31. Oktober von 14.00 bis 16.00 Uhr

Die diesjährige Aktion „Offene 
Kreuzkirche“ endet am Refor-
mationstag, 31. Oktober 2016.
Am Vormittag findet um 9.30 
Uhr der Ökumenische Got-
tesdienst zum Auftakt des 
Reformationsjubiläumsjahres 
2016/2017 statt.

Am Nachmittag ist die Sprem-
berger Kreuzkirche noch ein-
mal von 14.00 bis 16.00 Uhr 
für Gäste der Stadt, für Tou-
risten und interessierte Bürger 
geöffnet.
Gezeigt wird während dieser 
Zeit die kleine Tafelausstellung 
zum Thema der Reformati-
on, deren 500jähres Jubiläum 
2017 begangen wird.
Die Informations-Ausstellung 
berichtet über die verdienst-
volle Veröffentlichung des 
Apostolischen Glaubensbe-
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Karnevalsauftakt  
am 11.11.2016 um 11.11 Uhr

Am 11.11., um 11.11 Uhr – „Das Rathaus geht in Narrenhand“

Wer hat Spaß am Verkleiden und will für ein paar Stunden ein 
anderer sein?
Euch und natürlich alle anderen laden wir zum kleinen Umzug 
durch die Stadt und zu einem kurzweiligen Bühnenprogramm 
auf den „Kleinen Markt“ mit Musik, guter Laune, Polonaise und 
Konfetti ein!
Lasst uns gemeinsam feiern!

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in der Wirthstraße, auf dem Park-
platz

Wir sehen uns mit einem dreifachen, kräftigen „Spremberg He-
lauuuuuuuu“.

Eure Spremberger Karnevalisten & Faschingsvereine

Nachfragen?! Dann bitte anrufen: Tel. 03563 340-411
Veranstalter: Stadt Spremberg

Schulungen zur STVO 
 (Straßenverkehrs-Teilnehmer-Schulungen) 

des MC Spremberg e. V.

Im Jahr 2016 werden folgende Straßenverkehrs-Teilneh-
mer-Schulungen durchgeführt:
· 16. November 2016

Die Schulungen finden immer um 18:00 Uhr im MC-Drom 
(ehemaliger Fuhrpark des Kraftwerkes Trattendorf), Kraft-
werkstraße 41c, statt.

Die Volkshochschule informiert
In einigen demnächst beginnenden Kursen gibt es noch freie Plätze!

Ab/am Bezeichnung Dauer Wochentag Zeit

ab 07.11. Nass-Filzen für Einsteiger/innen 5-mal 3 UE montags 17:30 – 19:45 Uhr

am 07.11. Quilling – Kreativ gestalten mit Papier
Heute: mit dem Kamm - 
Weihnachtsbäume

1-mal 2 UE Montag 18:30 – 20:00 Uhr

ab 10.11. Computerschreiben in nur 
4 Stunden

4-mal 60 min Kurs 1 
Kurs 2

17:00 – 18:00 Uhr
18:30 – 19:30 Uhr

am 12.11. Weihnachtliche Floristik 1-mal 3 UE Samstag 09:00 – 11:15 Uhr

am 14.11. Alles rund um Kürbis und Rote Beete 1-mal 5UE Montag 17:00 – 21:00 Uhr

am 18. und
19.11.

Brot backen – Kurs für Fortgeschrittene 10 UE Freitag
Samstag

19:00 – 21:15 Uhr
08:30 – 14:00 Uhr

Unser vollständiges Kursangebot (incl. Online-Anmeldemöglichkeit) finden Sie auch im Internet - www.kreisvolkshochschule–
spn.de
Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule
Mittelstr. 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 90647
kvhs-spremberg@lkspn.de

Martinsfest am 11. November 2016
- 	 Beginn um 17.00 Uhr mit Fackel- und Laternenprozession 

durch die Lange Straße zum Kleinen Marktplatz: Treff Berli-
ner Kreuzung

- 	 Martinsfeier um 17.30 Uhr auf der Bühne am Kleinen Markt-
platz (bei Dauerregen in der Kreuzkirche)

- 	 Verteilung von gebackenen Martinshörnchen mit Heißge-
tränk,

Alle sind herzlich eingeladen!

Friedhofsandachten zum Ewigkeitssonntag

Auf folgenden Friedhöfen finden am Sonntag, 20. November, 
Andachten statt:
- 13.30 Uhr Bühlow

- 14.00 Uhr Sellessen 	  - 14.00 Uhr Waldfriedhof
- 14.30 Uhr Weskow 	  - 14.30 Uhr Schwarze Pumpe
- 15.00 Uhr Slamen 	  - 15.00 Uhr Terpe
- 15.30 Uhr Trattendorf

Evangelische Kreuzkirchengemeinde  
Spremberg

Kirchplatz 5, 03130 Spremberg

Telefon: 03563 2032
Telefax: 03563 594720
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de
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Pfarrerin Schlüter
Telefon: 03563 5930056
E-Mail: pastorastrid@aol.com

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

 30. Oktober – 20. November 2016

Gottesdienste:
· 	 Sonntag – 30. Oktober, um 9.30 Uhr
· 	 Montag – 31. Oktober, um 9.30 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst zum Auftakt des Reformationsjubiläumsjahres
· 	 Sonntag – 6. November, um 9.30 Uhr gemeinsamer Gottes-

dienst mit Abendmahl (Traubensaft) und Kinder-Gottesdienst
· 	 Sonntag – 13. November, um 9.30 Uhr
· 	 Mittwoch – 16. November, um 19.00 Uhr gemeinsamer Got-

tesdienst zum Buß- und Bettag mit den Konfirmanden
· 	 Sonntag – 20. November, um 9.30 Uhr mit Abendmahl

Weitere Gottesdienste:
im Kirchsaal Haidemühl, Straße der Einheit 26
	
am Sonntag, 30. Oktober, um 14.00 Uhr
im Seniorenheim, Muskauer Str. 97
	 am Freitag, 18. November, um 10.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen:
Andacht zum 9. November: am 9. November, um 19.00 Uhr

Luthers Geburtstag: am Donnerstag, 10. November, um 19.00 
Uhr - Geselliger Abend mit Speis und Trank, Tischgesprächen 
und Erinnerungen aus dem Umfeld Luthers.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Christenlehre: 	 donnerstags, um 15.00 Uhr (in Haidemühl)
 	 donnerstags, um 17.00 Uhr (Kirchplatz 5)
Kinderchor: 	 freitags, um 15.30 Uhr
Konfirmanden-
unterricht: 	 Gruppe Vorkonfirmanden: 17.00 Uhr
 	 Gruppe Konfirmanden: 18.00 Uhr
Bläserchor: 	 dienstags, um 19.30 Uhr
Seniorenkreis: 	 am Dienstag, 1. November, um 14.00 Uhr
Mütterkreis 
in Haidemühl: 	 am Dienstag, 15. November, um 19.30 Uhr

Evangelische Michaelkirchengemeinde  
Spremberg

Karl-Marx-Str. 47, 03130 Spremberg

Telefon: 03563 94217
Telefax: 03563 601465
E-Mail: michaelkirche.spremberg@freenet.de
Internet: www.michaelgemeinde.de

Pfarrerin: Sabine Ernst
Telefon: 03563 94217

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

30. Oktober – 20. November 2016

Gottesdienste: 
· 	 Sonntag – 30. Oktober, um 9.30 Uhr
· 	 Sonntag – 6. November, um 9.30 Uhr gemeinsam in der 

Kreuzkirche
· 	 Sonntag – 13. November, um 9.30 Uhr
· 	 Sonntag – 20. November, um 9.30 Uhr mit Abendmahl

Weitere Gottesdienste/Andachten:
- im Christlichen Seniorenheim, Gärtnerstr. 7
	 jeden Freitag, um 9.00 Uhr
- im Krankenhaus „Raum der Stille“
	 jeden Mittwoch, um 16.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe: 	 dienstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Kita Kindertreff: 	 am Montag, 14. November von 15.00 bis 

18.00 Uhr
Christenlehre: 	 dienstags, um 16.00 Uhr (3. + 4. Klasse)
	 dienstags, um 17.00 Uhr (4. - 6. Klasse)
	 donnerstags, um 15.30 Uhr (1. + 2. Klasse)
Krippenspiel-
proben: 	 am Freitag, 4. + 18. November, um 15.30 

Uhr
Kirchenchor: 	 dienstags, um 19.30 Uhr
Goslpechor: 	 donnerstags, um 17.15 Uhr
Junge Gemeinde:	 freitags, um 18.30 Uhr
Frauenhilfe: 	 am Freitag, 18. November, um 15.00 Uhr
Blindennachmittag: 	am Samstag, 19. November, um 15.00 Uhr

Evangelische Auferstehungskirchengemeinde 
Spremberg

Drebkauer Str. 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 035602 51517 und 03563 600568
Telefax: 03563 600568
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de
Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	  9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 	  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

30. Oktober – 20. November 2016

Gottesdienste:
·	 Sonntag – 30. Oktober, um 9.00 Uhr
·	 Sonntag – 6. November, um 9.30 Uhr gemeinsam in der 

Kreuzkirche
·	 Sonntag – 13. November, um 9.00 Uhr
·	 Sonntag – 20. November, um 9.00 Uhr mit Abendmahl

Weitere Gottesdienste: 
in Schw. Pumpe, Gemeindesaal, Dresdener Chaussee 52
-	 am Samstag, 12. Nov., um 17.00 Uhr;
-	 am Samstag, 19. Nov., um 17.00 Uhr mit Abendmahl
im DRK-Pflegezentrum, Mühlenstr. 4
am Freitag, 4. Nov., um 10.00 Uhr 
	
Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe
(0 - 3 J.): 	 Mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr
Christenlehre: 	 dienstags, um 16.00 Uhr (1. - 6.Klasse)
Kirchenchor: 	 montags, um 18.00 Uhr
Bibelstunde: 	 am Dienstag, 1. Nov., um 14.30 Uhr
	 bei Fam. Sydow. Senftenberger Str. 15
Frauenkreis:	 am Dienstag, 8. November, um 14.30 Uhr
Hollandkreis: 	 am Dienstag, 8. November, um 18.00 Uhr
Kirchenkaffee
in Terpe:	 am Mittwoch, 9. November, um 14.30 Uhr
Frauenkreis in
Schwarze Pumpe:	am Mittwoch, 16. November, um 14.30 Uhr
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Evangelische Kirchengemeinden  
Groß Luja und Graustein

An der Dorfkirche 1, 03130 Spremberg
E-Mail: kirche.grossluja@freenet.de
Internet: www.evkg-luja-stein.bplaced.net

Vakanzvertretung: Pfarrerin Schlüter
Telefon: 03563 5930056
E-Mail: pastorastrid@aol.com

30. Oktober – 20. November 2016

Gottesdienste in der Kirche - Groß Luja:
· 	 Sonntag – 30. Oktober, um 11.00 Uhr
· 	 Sonntag – 13. November, um 11.00 Uhr mit Abendmahl

Frauenkreis: 	 am Mittwoch, 9. November, um 14.30 Uhr 
(im Pfarrhaus)

Gottesdienst in der Kirche - Graustein:
· 	 Sonntag – 20. November, um 11.00 Uhr mit Abendmahl

Weitere Veranstaltungen:
Kirchenchor: 	 mittwochs, um 19.00 Uhr
Christenlehre: 	 am Mittwoch, 23. November von 16.00 bis 

18.00 Uhr (1. - 6. Klasse)
Krippenspiel-
proben:	 samstags, ab 19. November jeweils um 

11.00 Uhr

Evangelische St. Martinskirche in Hornow
Büro: Schulstraße 10 im OT Hornow
Telefon: 035698 754000
Fax: 035698 754002
E-Mail: hornow@ev-kirchenkreis-senftenberg-spremberg.de
Sprechzeiten: donnerstags 9:30 Uhr – 11:00 Uhr
Termine mit Pfarrer Otto bitte nach Voranmeldung

28.10.2016 – 18.11.2016

Termine in der Gemeinde:
30.10.2016, 09:30 Uhr 	 Gottesdienst
06.11.2016, 16:00 Uhr 	 Hubertusmesse
13.11.2016, 09:30 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst mit an-

schl. Imbiss
20.11.2016, 09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Junge Gemeinde: 	 nach Vereinbarung
Christenlehre: 	 freitags 14-täglich von 15:00 Uhr bis 17:00 

Uhr (gerade Kalenderwoche – nicht in den 
Ferien)

Gemeinde-
kirchenrat: 	  Montag, 21.11.2016, um 19:30 Uhr
Posaunenchor: 	  dienstags, um 19:30 Uhr
Kirchenchor: 	  mittwochs, um 19:30 Uhr

Weitere Termine:
27.11.2016, um 14:00 Uhr 	 Gemeindeadventsfeier

Friedhofsandachten zum Ewigkeitssonntag, 20.11.2016:
14:00 Uhr 	 Friedhof Hornow mit Posaunen- und Kirchenchor
14:30 Uhr 	 Kriegsgräber in Hornow mit dem Posaunenchor
15:00 Uhr 	 Friedhof Bohsdorf-Vorwerk mit dem Posaunen-

chor
15:00 Uhr 	 Friedhof Bohsdorf mit dem Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Schleife
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife 
Tel.: 035773 76211, Fax: 035773 998246
Pfarrerin Jadwiga Mahling, 
j.mahling@kkvsol.net 
Tel.: 035773 998244
Sprechzeit: Donnerstag 
16.30 - 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Kirchenbüro: Dienstag 
09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de/www.ev-kg-schleife.de 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  
und Veranstaltungen

Sonntag, 30.10.
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe
Montag, 31.10.
14.00 Uhr 	 Gottesdienst am Reformationstag in den Räumen 

der Freiwilligen Feuerwehr Groß Düben anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen zum Feiertag.

Dienstag, 01.11.
18.30 Uhr 	 Bibel im Gespräch
Mittwoch, 02.11.
15.00 Uhr 	 Serbscy skawća/Sorbische Pfadfinder
Mittwoch, 02.11.
18.30 Uhr 	 Männerwerk mit Dr. Reitz vom Volksbund Kriegs-

gräberfürsorge
Sonntag, 06.11. 
16.00 Uhr 	 HUBERTUS-MESSE
	 mit den Jagdhornbläsern „Muskauer Heide“ und 

„Hubertuseck“
	 dem Gemischtem Volkschor „Eintracht“ Bad Mus-

kau e. V.
Dienstag, 08.11. 
16.00/
17.00 Uhr 	 Kidstreff
Mittwoch, 09.11. 
14.00 Uhr 	 Frauenhilfe
Mittwoch, 09.11. 
17.30 Uhr (!) 	Frauengesprächskreis
	 Besuch des Eine-Welt-Laden WSW - Treff am 

Pfarrhaus
Freitag, 11.11. 
17.00 Uhr 	 Andacht zum Martinstag in unserer Kirche
	 anschließend Laternenumzug und Martinsbröt-

chen am Lagerfeuer.
Samstag/Sonntag, 12./13.11. 
	 Jugendnacht im Sportkomplex Rothenburg
	 Weitere Infos unter www.facebook.com/jugend-

nacht.
	 Oder bei unserem Jugendreferenten M. Gelfert 

Tel.: 035771 819821
Sonntag, 13.11. 
09.30 Uhr       Gottesdienst zur Friedensdekade
Mittwoch, 16.11. 
09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abend-

mahl
Sonntag, 20.11. 
09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abend-

mahl

Am Buß- und Bettag laden wir zu Hausabendmahlsfeiern auf 
den Dörfern ein.
Bitte melden Sie dem Kirchenbüro bzw. der Pfarrerin wo diese 
gewünscht werden.
Weitere Informationen erhalten Sie in den Aushängen und bei 
den Kirchenältesten.
Ebenso feiern wir am Donnerstag 17.11., um 15.00 Uhr Haus-
abendmahl während der Wochenandacht im Sozialen Zentrum.
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Regelmäßige Angebote:
Abendgebet dienstags, 18.00 Uhr Kirche
Junge Gemeinde mittwochs, 19.00 Uhr Pfarrhaus
Wochenandacht donnerstags, 15.00 Uhr Soziales Zentrum 
Schleife, Strugaaue

Krippenspieler gesucht!
Josef, Maria & Co. suchen dieses Jahr Jugendliche und Erwach-
sene unserer Kirchengemeinde, die Lust haben das diesjährige 
Krippenspiel einzuüben.
Das erste Vorbereitungstreffen findet statt am Donnerstag, dem 
10.11.2016, um 19.00 Uhr in der Begegnungsstätte. Belohnung 
sind leuchtende Kinderaugen am Weihnachtsabend!

Pakete für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ können 
bis 15.11. Im Pfarrbüro abgegeben werden.

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de

Sonntag
17:00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
16:00 Uhr 	 Besonderer Gottesdienst (am 06.11.)
Montag
18:00 Uhr 	 Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg)
Dienstag
19:30 Uhr 	 Gemischter Chor
Mittwoch
15:00 Uhr 	 Rentnerkreis (nur am 16.11.)
19:00 Uhr 	 Suchthilfegruppe
19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Donnerstag
19:00 Uhr 	 Gebetszeit
19:30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
19:30 Uhr 	 Hauskreise (Infos bei Reinhard Röhl, Tel. 95925)
Samstag, 05.11.
16:00 Uhr 	 JesusKids (für 8- bis 13-Jährige)

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
Spremberg (Baptisten)

Kesselstraße 2, www.efg-spremberg.de

Sonntag, 29.10.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Donnerstag, 03.11.
19.00 Uhr 	 Hauskreis
Samstag, 05.11.
16.00 - 18.00 Uhr 	 Fußball in der Sporthalle Süd
Sonntag, 06.11.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Samstag, 12.11.
09.00 Uhr 	 Frauenfrühstück im MGZ Bergschlösschen
Sonntag, 13.11.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Samstag, 19.11. 
16.00 - 18.00 Uhr 	 Fußball in der Sporthalle Süd
Sonntag, 20.11.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst

Jeder ist herzlich willkommen.

Katholische Pfarrei St. Benno

Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel. 03563 2411
Fax 03563 6080458
www.kath-spremberg.de 

Gottesdienstordnung  
vom 28. Oktober bis 18. November 2016

Samstag, 29.10.
10.00 Uhr	 Gräbersegnung Georgenbergfriedhof
10.00 Uhr	 Gräbersegnung Trattendorf
10.00 Uhr	 Gräbersegnung Weskow
10.45 Uhr	 Gräbersegnung Slamen
10.45 Uhr	 Gräbersegnung Haidemühl
11.30 Uhr	 Gräbersegnung Cantdorf
11.30 Uhr	 Gräbersegnung Bagenz
Sonntag, 30.10.
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
16.00 Uhr	 Rosenkranzandacht im Gemeindehaus
Montag, 31.10.
10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Kreuzkirche 

zum Reformationsgedenken
Dienstag, 01.11., Allerheiligen
14.00 Uhr	 Gräbersegnung Schwarze Pumpe
16.30 Uhr	 Rosenkranzgebet
17.00 Uhr	 Hl. Messe, bes. für Schüler und Kinder
Mittwoch, 02.11., Allerseelen
18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet
19.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
Sonntag, 06.11.
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
14.00 Uhr	 Gräbersegnung auf dem Waldfriedhof
Dienstag, 08.11.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 09.11.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Freitag, Martinsfest, 11.11.
17.00 Uhr	 Martinsfeier mit Umzug, Beginn an der Berliner 

Kreuzung, Ende auf dem kleinen Markt
Sonntag, 13.11.
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
16.30 Uhr	 Andacht in St. Benno, anschl. Jahresrückblick in 

Bildern und Gemeindeabend
Dienstag, 15.11.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 16.11.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 20.11.
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno, mit Band

Religionsunterricht:
1. - 3. Kl.	 Dienstag, 16.00 Uhr
4. - 7. Kl.	 Dienstag, 17.00 Uhr
8. - 10. Kl.	 Dienstag, 18.00 Uhr

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Gottesdienst
Sonntag, 09.40 Uhr
Sonntagsschule:
Sonntag, 09.00 Uhr
Gemeindestunden:
Mittwoch, 19.30 Uhr
Gemeindechor
Dienstag, 19.30 Uhr

Ort: Kraftwerkstraße 
45 in 03130 Sprem-
berg
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Kontakt:
Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 in 03130 Spremberg
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Spremberg
Kollerbergweg 2 
03130 Spremberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten

Sonntag, 30.10.2016 
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 02.11.2016 
19:30 Uhr	 Andacht
Sonntag, 06.11.2016 
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 09.11.2016 
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2016 
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 16.11.2016 
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2016 
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 23.11.2016 
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 27.11.2016, 1. Advent 
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 30.11.2016 
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 04.12.2016, 2. Advent
 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Einladung zu der Versammlung der  
Mitglieder der Jagdgenossenschaft  

Graustein/Schönheide
Am 25. Nov. 2016 um 18:00 Uhr in der Gaststätte „Dorfkrug“ in 
Schönheide.

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Grau-
stein/Schönheide gehören, auf denen die Jagd ausgeübt wer-
den darf.

Tagesordnung:
1. 	 Satzungsänderung und Beschlussfassung
2. 	 Information zur Umsatzsteuer für Jagdgenossenschaften ab 

01.01.2017
3. 	 Information der zur nächsten Wahl stehenden Kandidaten

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufe-
nen Organe oder deren Beauftragte.

Die Versammlung ist beschlussfähig, unabhängig von der An-
zahl der erschienenen Jagdgenossen.

Rainer Starick
1. Beigeordneter

Jagdgenossenschaft Klein Loitz/Bloischdorf 
informiert

Am Donnerstag, 10. November 2016, um 19.00 Uhr, findet im 
„Stukkerland“ Groß Luja (Gelände des LTS GmbH) unsere dies-
jährige Genossenschaftsversammlung statt. Alle Besitzer land- 
und forstwirtschaftlicher Flächen unserer Jagdbezirke sind dazu 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung der Jagdgenossenschaftsversammlung
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. 	 Genehmigung Protokoll der letzten Genossenschaftsver-

sammlung
4. 	 Beschlussfassung über Satzungsänderungen
5. 	 Information durch die Nutzer der landwirtschaftlichen Flä-

chen

6. 	 Information der Jagdpächter
7. 	 Sonstiges

Hinweise:
Bei terminlicher Verhinderung von Jagdgenossen bitten wir um 
schriftliche Vollmachtserteilung an teilnehmende Jagdgenossen!
Die Beschlussvorlage der Satzungsänderungen kann beim Vor-
sitzenden eingesehen werden.

Martin Bleidießel
Vorsitzender

Karl-Marx-Str. 60
03130 Spremberg
Tel. 2783

1946 – 2016 
70 Jahre Spremberger Kulturbund e. V.

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäfts-
stelle nur zum Verkauf der Theaterkarten (den Termin entneh-
men sie bitte dem Aushang beim Spremberger Kulturbund e. V. 
und dem Spremberger Anzeiger – ab Dienstag, dem 25.10.2016)

Dienstag 	 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 	 10.00 bis 12.00 Uhr

Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten, wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden Fachgruppen- und Zirkeltreffen in 
unsere Vereinsräume ein:
Mittwoch, 02.11.2016
15.30 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Montag, 07.11.2016
16.00 Uhr 	 Textil-Zirkel
18.00 Uhr 	 Gruppenabend der Numismatiker
Mittwoch, 09.11.2016
15.30 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Donnerstag, 10.11.2016
15.00 Uhr 	 Gemeinsames musizieren der Freunde der Haus-

musik
Montag, 14.11.2016
18.30 Uhr 	 Foto-Gruppenabend
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Dienstag, 15.11.2016
18.00 Uhr 	 Die Kakteen- und Sukkulenten-Freunde treffen 

sich zum Thema: „Gattung Ecxhinocereus“, Ver-
antw.: Herr W. Stephan

Die Spremberger Modelleisenbahner suchen Interessenten, 
die Lust und Freude an diesem schönen Hobby haben. 
Treffpunkt: Jeden Mittwoch, ab 19.00 Uhr
Kinder ab 10 Jahre können sich ebenfalls melden. Zusammen-
künfte sind 14-täglich Sonnabend, ab 9.00 Uhr.
Ansprechpartner: Herr Thomas Graf, Telefon 01727933885
 
Der Chor „Liedertafel“ probt im Kontakt-Cafe der Volkssolidari-
tät, Georgenstraße

Der Textil-Zirkel hat individuell festgelegte Trefforte

ACHTUNG – Hobbyfotografen!
Wer Freude am fotografieren hat, ist herzlich zur Foto-Gruppe 
des Spremberger Kulturbundes e. V. eingeladen.
Hier wird gefachsimpelt und mit Rat und Tat die Arbeit mit der 
Kamera begleitet.
Jeder ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Treffpunkt: Jeden 2. Montag im Monat um 18.30 Uhr in den 
Vereinsräumen des Spremberger Kulturbundes e. V., Karl–
Marx–Straße 60.
Wir sind zu erreichen unter E-Mail: post@spremberger-foto-
freunde.de

Interessenten, auch Neuanfänger, für die „Spinnstube“ kön-
nen sich beim Spremberger Kulturbund e. V., Karl–Marx–Str. 60 
melden. Ein Spinnrad ist vorhanden.

Der Spremberger Heimatkalender 2017 ist in folgenden Ein-
richtungen und Geschäften zum Preis von 4,00 Euro erhältlich:
- 	 Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Straße 60
- 	 Tourist-Information Spremberger Land GmbH, Am Markt 2
- 	 Niederlausitzer Heidemuseum im Schloss
- 	 Weinhandlung Gäßner, Lange Straße 9
- 	 Büro- und Schreibwaren Horenburg, Lange Straße 22a
- 	 Schreibwaren- und Bürobedarf Schröder, Friedrichstraße 9
- 	 Fotoatelier Kappelmüller, Dresdener Straße 2
- 	 Buchhandlung und Papierwarengeschäft Krätzschmar, Dres-

dener Straße 45
- 	 Bäckerei und Konditorei Pivec, Georgenstraße 17
- 	 Getränke Hoffmann, Berliner Straße 60a

Die Heimatkalender der Jahrgänge 1990 - 1992, 1995 – 2000, 
2002 – 2006, 2008 sowie 2010 – 2016 können noch Niederlau-
sitzer Heidemuseum und Spremberger Kulturbund e. V. erwor-
ben werden.

Spremberger Philatelisten-
Verein 1921 e. V.

Volkstrauertag in Trattendorf  
am 13. November 2016

Einwohner und Freunde des Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. sowie diejenigen, denen dieser Tag etwas bedeu-
tet, treffen sich um 10.30 Uhr am Gedenkstein.
Im stillen Gedenken werden Blumengebinde und Kränze nie-
dergelegt für die gefallenen Soldaten zweier Weltkriege und die 
Opfer in den stalinistischen Lagern.
Anschließend geht es zur Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof, 
um den gefallenen deutschen Soldaten in Trattendorf im April 
1945 zu gedenken.

Brandenburgischer Seniorenverband e. V.
Ortsverband Spremberg
Tel. 035698 654

2. November 2016
14.00 Uhr 	 Treffen zur Kaffeetafel im Kontaktcafé der Volksso-

lidarität; danach gemeinsamer Kinobesuch
23. November 2016
13.45 Uhr 	 Vorstandssitzung im Kontaktcafé
30. November 2016
14.00 Uhr 	 Mitgliederversammlung im Schweizergarten Sp-

remberg mit der Bürgermeisterin der Stadt Sprem-
berg – Frau Herntier

Dank der Sportgemeinschaft Graustein e. V.
Die Sportgemeinschaft Graustein e. V. bedankt sich bei allen 
Helfern, Mitwirkenden und Sponsoren für die Planung und Vor-
bereitung sowie Organisation und Durchführung des diesjähri-
gen Grausteiner Dorffestes vom 17. bis 18.09.2016.
Zum nächsten Höhepunkt in Graustein, dem 2. Adventsmarkt 
am 26.11.2016, wird bereits jetzt recht herzlich eingeladen.

Der Vorstand der SG Graustein e. V.

Arbeitslosen-Service-Einrichtung  
Spremberg

Heinrichstraße 15, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 96397, Fax: 03563 344763

E-Mail: ase-spremberg@alv-brandenburg.de
Homepage: http://home.arcor.de/ase-spremberg

Veranstaltungen:
2. November 2016
„Spiel mit und der Kopf bleibt fit“ - Gemütlicher Spielevormittag
Treff: 10:00 Uhr ASE Spremberg

9. November 2016
Vortrag über Holland mit Ben
Treff: 10:00 Uhr ASE Spremberg

16. November 2016
Spaziergang mit anschließendem Kaffeetrinken
Treff: 10:00 Uhr ASE Spremberg

23. November 2016
Vortrag mit Frau Dreckmeier über ihre Reise nach Afrika
Treff: 10:00 Uhr ASE Spremberg

30. November 2016
Hoch leben unsere Geburtstagskinder
Treff: 10:00 Uhr ASE Spremberg

Änderungen vorbehalten!!!

Mittwoch, 02.11.2016
19.30 Uhr 	 Gruppenabend der Philatelisten mit einem 

Vortrag der Spremberger Münzfreunde

Die „Jungen Briefmarken-Freunde treffen sich am letzten 
Montag im Monat (28.11.2016) von 17.00 bis 18.00 Uhr 
im Vereinsraum des Spremberger Kulturbundes e. V.
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Mieterberatung

Mieterbund Niederlausitz e. V.
Kirchplatz 3, 

03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei der Klärung und Durchset-
zung Ihrer Rechte als Mieter in allen Mietrechtsangelegenheiten.
Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle in Spremberg, Kirchplatz 3

Montag 	 9.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 	 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 	 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr

oder rufen Sie uns an unter 03563 94311
__________________________________________________

Kreisverband Niederlausitz e. V.
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 2342, Fax: 03563 97998
info@drk-niederlausitz.de
Internet-Adresse: www.drk-niederlausitz.de

Ambulanter Pflegedienst
Wir helfen Ihnen den Alltag im häuslichen Umfeld zu meistern.

Unsere Leistungen
•	 Häusliche Kranken- und Altenpflege
•	 Wundversorgung
•	 Soziale Betreuung und Beratung
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung

Vermittlung von Dienstleistungen
•	 Hausnotruf
•	 Essen auf Rädern
•	 Vermittlung von Hilfsmitteln

Mühlenstraße 5, Spremberg
Ansprechpartner: Mandy Tittler
Sprechzeiten: 7.00 Uhr – 15.00 Uhr und selbstverständlich nach 
Vereinbarung
Terminabsprachen unter: Büro 03563 6088400, Handy 0172 
7931033
E-Mail: pflegedienst@drk-niederlausitz.de

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5, Spremberg
Ansprechpartner: Andreas Kockejei
Tel.: 03563 59398841
E-Mail: pflegezentrum@drk-niederlausitz.de

Fahrdienst
Wir fahren für Sie:
•	 Krankenfahrten zum Arzt oder ins Krankenhaus
•	 Dialyse- und Therapiefahrten
•	 Fahrten zu ambulanten Behandlungen
•	 Fahrten in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
•	 Kinderspezialfahrten in Kitas und Schulen

Gartenstraße 14, Spremberg
Ansprechpartner: Herr Köhler
Tel.: 03563 2342
E-Mail: info@drk-niederlausitz.de

Jugendrotkreuz
Gartenstr. 14, Spremberg
Tel.: 03563 6080541

Kleiderkammer/Möbelbörse
Spremberg, Heinrichstr. 16
Ansprechpartner: Andreas Römer
Tel.: 03563 345068
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag,  9:00 Uhr – 16:00 Uhr
Welzow, Spremberger Str. 57
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag, 8:00 Uhr – 14:00 Uhr
Tel.: 035751 12651

Schwangerschaftsberatung
Gartenstraße 14, Spremberg
Öffnungszeiten: 
Di. 	   9:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00- 18:00 Uhr
Mi. 	   9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do. 	 13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Terminabsprachen unter Tel./Fax: 03563 93361
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de

Suchtberatung
Gartenstraße 14
Öffnungszeiten: 
Mo.+ Mi.	   9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Di. 	   9:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 - 18:00 Uhr
Do. 	 13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Terminabsprachen unter Tel.: 03563 97911
suchtberatung@drk-niederlausitz.de

Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
Die Termine und die Anmeldung finden Sie unter: www.ehk.drk-
niederlausitz.de

Blutspende im November und Dezember
Termin: 04.11.2016
Grundschule Astrid Lindgren, Finkenweg 3
16:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Termin: 09.12.2016
Spremberg, Oberschule, Wirthstraße 1
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Fragen und Absprachen unter:
Tel.: 03563 604963

Schenke Leben, spende Blut!
Denn pro Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden zur 
Behandlung der Patientinnen und Patienten in deutschen Klini-
ken benötigt.

Seniorenprogramm im November
15.10.2016, ab 14:00Uhr Kaffeenachmittag
Wir haben für Sie zu einen gemütlichen Kaffeenachmittag die 
Polizei eingeladen.
Sie wird Sie rund um das Thema Senioren im Straßenverkehr 
informieren und beraten.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erfor-
derlich.
Ansprechpartner: Frau Faschin, 03563 604963
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Arbeiterwohlfahrt  
Regionalverband Brandenburg 

Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade 2, 03130 Spremberg

Wir suchen Pflegefachkräfte zur Verstärkung unseres Teams 
der Sozialstation.

AWO Sozialstation Spremberg
Ansprechpartnerin: 
Frau Katja August – leitende Pflegefachkraft

Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag: 08.00 – 16.00 Uhr.
Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800

Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.

Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete Maß-
nahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:
- 	 Wundverbände
- 	 Insulininjektionen
- 	 Medikamentengaben
- 	 Augentropfen nach Operationen
- 	 Katheterwechsel
- 	 u. v. m.

Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkeiten, 
damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
- 	 Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 3
- 	 Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
- 	 Hauswirtschaft
- 	 Einkaufen und Besorgungen
- 	 Wohnungs- und Wäschereinigung
- 	 Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
- 	 Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
- 	 Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin:
Frau Heidi Krüger – leitende Pflegefachkraft
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)

Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam- gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf. Gern können Sie 
einen Kennlerntag in unserer Einrichtung anmelden.

Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429

AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Kerstin Fischer (Diplom-Sozialpädagogin)

AWO Insolvenzberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 9898441
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Kerstin Fischer (Diplom-Sozialpädagogin)

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durchgeführt

AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszentrum
Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
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Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel: 03563 94015
Fax: 03563 9897377 

Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden Diens-
tag und Donnerstag von 09:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen der 
AWO statt.

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein  
Spremberg e. V.

Karl-Marx-Straße 18; 03130 Spremberg; 
Tel.: 03563 94015/

Fax: -9897377
Vorsitzende: 

Bärbel Lamm, 
Tel.: 03563 594624/0160 99195504

Programm für November 2016

01.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr 	 BINGO-Nachmittag
02.11.2016
ab 15:00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Diabetes
 	 „AWO – KH Spremberg“
03.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr	 Entspannungsübungen in der Gruppe
08.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr	 Blutdruckmessung beim Kaffee trinken
10.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr 	 „Eine Reise um die Welt“ mit „Doc. Lang“
15.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr 	 Kaffee mit frisch gebackenen Plinse
16.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr	 Seniorentreff neue Gruppe
17.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr 	 Wir backen Plätzchen
21.11.2016 
10:00 - 12:00 Uhr 	 Sprechstunde des Seniorenbeirates
 
Vom 21.11.2016 bis 25.11.2016
bleibt die Begegnungsstätte wegen Urlaub geschlossen.

29.11.2016
14:00 – 17:00 Uhr 	 wir feiern 1. Advent mit selbst gebackenen 

Plätzchen
30.11.2016
11:00 Uhr 	 Abfahrt „Ausflug nach Großkoschen 

zum singenden Wirt“

Unsere Begegnungsstätte ist für Alle, auch Nichtmitglieder, 
jeden Dienstag und Donnerstag von 09:00 – 17:00 Uhr ge-
öffnet.
Bei Bedarf ist ein Kontakt auch über das Telefon (AB), Fax 
oder Handy möglich.

Diabetiker AWO/Krankenhaus
Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am Mitt-
woch, dem 02.11.2016; NEU: ab 15:00 Uhr; in der AWO-Begeg-
nungsstätte in der Karl-Marx-Str. 18 in 03130 Spremberg.

Alle Diabetiker sind dazu herzlich eingeladen!

B. Lamm
Sprecherin der SHG

Behindertenwerk  
Spremberg e. V. - BWS

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle
für sinnesbehinderte Kinder
Ansprechpartner: Katrin Binnenhei
Telefon: 03563 5935520
Mobil: 0151 17090980
katrin.binnenhei@bws-spremberg.de
A.-Puschkin-Platz 1b, 03130 Spremberg (Haus der Vereine)
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 345684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung 	

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080150
Mobil: 0160 94582878
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str. 1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag - Freitag, 13.00 - 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Betreuung von pflegebedürftigen Menschen sowie Men-
schen mit eingeschränkter
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung, psychische 
Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich !!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de

www.bws-spremberg.de
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Albert-Schweitzer-Familienwerk  
Brandenburg e. V. (ASF)

Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 03563 3488500
Fax: 03563 3488521

Öffentlichkeitsarbeit
Ansprechpartner: Oliver Wartenberg
Telefon: 03563 3488541
pr@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345097
fruehfoederung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauf@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Pädagogische Fachkraft Kita
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563 3488545
Kita.koordinator@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

ASF Freizeit- und Familientreff Spremberg (Kita Kollerberg)
Ansprechpartnerin: Iris Zudolski
Telefon: 03563 344462
familientreff.spn@asf-brandenburg.de
Kollerbergring 59; 03130 Spremberg

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Angelika Weis
Telefon: 03563 594820
Freie-G-ASF.Spremberg@Schulen.Brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg

Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 9896620
kiss@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg

Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
Mobil: 0172 5292818

ojt@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA-Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
Ines.schulz@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 3488527
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Netzwerk „Gesunde Kinder“
Ansprechpartnerin: Ina Schieke
Telefon: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg

Familienarbeit im Verbund (FIV)
Ansprechpartnerin: Fanny Miethe
Telefon: 03563 3488544
fanny.miethe@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Stadtchor des ASF und Kinder- und Jugend-
chor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs
Karl-Marx-Str. 80 – im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. 
Die Gesprächsgruppe besteht ausschließlich aus Betroffenen 
und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.de 
oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.

Voranmeldung
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E-Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Selbsthilfegruppe Autismus
Eltern und Familienangehörige von Autisten treffen sich jeden  
2. Samstag im Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der 
Caritas in Spremberg in der Dresdener Str. 44.

Jeder, der über seine Erfahrungen berichten und seine Gedan-
ken mit uns teilen möchte, der unser Wissen erweitern kann, der 
Hilfe sucht oder der Interesse an unsere Gruppe hat, ist bei uns 
willkommen. 

!nur mit Voranmeldung!
autismus.spremberg@gmail.com
Tel.: 035643180478
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Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e. V.

Verbandsbereich Lausitz 
03130 Spremberg, Georgenstraße 37
Tel.: 03563 609030
www.volkssolidaritaet.de

Sozialstation der Volkssolidarität
Ambulantes Hilfezentrum
Ansprechpartnerin: PDL Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Unsere Leistungen:
* 	 Häusliche Krankenpflege
* 	 Leistungen der Pflegeversicherung
* 	 Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
* 	 Hauswirtschaftliche Versorgung
* 	 Soziale Beratung und Betreuung
* 	 Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* 	 Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* 	 Beratungsbesuch (kostenlos)
* 	 Hilfe im Umgang mit Behörden
* 	 Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränkter 

Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreuungs-
leistungen

Unsere Mitarbeiter:
* 	 Examinierte Pflegefachkräfte
* 	 Pflegekräfte
* 	 Mitarbeiter für hauswirtschaftliche Versorgung

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* 	 Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhilfen u. a.)
* 	 Hausnotruf
* 	 Essen auf Rädern
* 	 Tagespflegeeinrichtung
Wann immer Sie uns brauchen, wir sind für Sie da.

Betreutes Reisen u. a.
mit Becker-Strelitz Reisen
Reiseclub für die Volkssolidarität
Frühlingstreffen Flugreise
Andalusien/Spanien
Termin: 22.03. bis 29.03.2017
*	 Flug nach Malaga
*	 4-Sterne-Hotel in Fuengirola, Marbella, Granada mit Alham-

bra, Gibraltar, Ronda und die weißen Dörfer
*	 Haustürservice
*	 Flughafentransfer
*	 Reisebetreuung

Frühlingstreffen Busreise
Termin: 14. bis 19. Mai 2017
Ostfriesland, Inseln Föhr und Sylt sowie Husum
*	 Haustürservice
*	 Fahrt im modernen Reisebus
*	 Reisebegleitung

Neujahrskonzert mit den Neubrandenburger
Philharmonikern in der Händelhalle in Halle
Termin: 04.01.2017
*	 Fahrt im modernen Reisebus
*	 Mittagessen
*	 Besuch des Werkverkaufs bei Halloren
*	 Konzertbesuch
*	 Reisebegleitung

Donau-Kreuzfahrt 2017
Termin: 27.08. bis 03.09.2017

*	 MS Amadeus Rhapsody
	 Passau - Wachau - Budapest - Bratislava - Hainburg -Wien - 

Melk - Passau
	 nur noch 1 Zweibettkabine Haydndeck

Weitere Informationen und Anmeldungen im
Servicebüro der Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner:
Marlies Zander und Marina Brauner. Tel.: 03563 6090312

Tagespflege der Volkssolidarität
Am Tage betreut und nicht allein abends nach Hause wieder da-
heim.
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und be-
handlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. Wir 
bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen von 
Tagesgästen.
Wenn Sie für ihre Angehörigen eine familiäre, professionelle Ein-
richtung suchen, würden wir uns freuen wenn sie mit uns Kon-
takt aufnehmen.
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 7.30 Uhr – 15.30 Uhr
(nach Vereinbarung auch länger)

Rentensprechstunde
Nach vorheriger telefonischer Terminabsprache unter Tel.: 
03563 609030
Ansprechpartnerin: Lieselotte Meyer

Soziale Beratungsstelle
Ansprechpartnerin: Conny Rudolph
Telefon: 03563 6090317
Beratungszeiten:
Mo. 	 07.30 - 15.00 Uhr
Di. 	 14.00 - 16.00 Uhr
Mi. 	 07.30 - 15.00 Uhr
Do. 	 07.30 - 15.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Die Beratungsstelle für Demenzerkrankte Menschen und deren 
Angehörige berät Sie zu allen Fragen rund um das Thema De-
menz, Pflegeversicherung und Betreuungsmöglichkeiten.
Einen Termin können Sie unter 03563 6090317 vereinbaren.

Kontakt-Café der Volkssolidarität
Tel.: 03563 6090315
Unsere Veranstaltungen im November
Vorankündigung:
Am 31.12.2016, ab 18.00 Uhr Silvestertanz mit Hr. Thomas 
Lorber.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Di., 01.11.
08.00 Uhr 	 Osteoporosesport
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
15.00 Uhr 	 Versammlung Wanderfreunde
Mi., 02.11.
09.45 Uhr 	 Frauensport
15.00 Uhr 	 BRH Versammlung
15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel
Do., 03.11.
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
13.00 Uhr 	 Rommeegruppe
15.00 Uhr 	 Patentreffen Flüchtlingshilfe
Sa., 05.11. 	 Familienfeier
Mo., 07.11.
09.00 Uhr 	 Skat
14.00 Uhr 	 OG 48 Kaffeenachmittag
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Di., 08.11.
08.00 Uhr 	 Osteoporosesport
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
10.00 Uhr 	 SHG Trauergruppe
14.00 Uhr 	 OG 50 Kaffeenachmittag
14.30 Uhr 	 Lehrertreffen
Mi., 09.11.
09.30 Uhr 	 Frauensport
13.00 Uhr 	 Rommee
14.30 Uhr 	 OG 1 und 8 Kaffeenachmittag
15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel
Do., 10.11.
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
14.30 Uhr 	 Modenschau
Mo., 14.11.
09.00 Uhr 	 Skat
14.00 Uhr 	 OG 2 und 15 Kaffeenachmittag
14.00 Uhr 	 Bastelgruppe
Di., 15.11.
08.00 Uhr 	 Osteoporosesport
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
10.00 Uhr 	 Kraftfahrerschulung
14.00 Uhr 	 Poststammtisch
Mi., 16.11.
09.30 Uhr 	 Frauensport
14.30 Uhr 	 OG 7 Kaffeenachmittag
15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel
Do., 17.11.
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
13.00 Uhr 	 Rommeegruppe
 
Ortsgruppentermine November 2016
Mittwoch, 09.11.2016
*	 15.00 Uhr OG 12 Kaffeenachittag im Sonnenhof
*	 15.00 Uhr OG Graustein Faschingsauftakt
*	 15.00 Uhr OG Bloischdorf Kaffeenachmittag mit Moden-

schau
Donnerstag, 10.11.2016
*	 14.00 Uhr OG Tschernitz Spielenachmittag

Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Marina Brauner
Tel.: 03563 6090312
Öffnungszeiten des Servicebüros:
Mo bis Do: 	  7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag: 	  7.30 bis 11.00 Uhr

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Ab 10.30 Uhr Mittagstisch
* Di., 01.11. Darts
* Mi., 02.11. Bingo
* Do., 03.11. Ausflug zu „Felicitas“ nach Hornow
* Di., 08.11. Darts
* Mi., 09.11. Bingo
* Di., 15.11. Darts
* Mi., 16.11. Bingo

Sportangebote der Volkssolidarität
Allgemeine Angebote
* 	 Wirbelsäulengymnastik
* 	 Sitzgymnastik
* 	 Tanzgymnastik
* 	 Wassergymnastik
	 für Selbstzahler, Präventionskurs und Rehabilitation. Freitag 

von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr Schwimmhalle Spremberg
	 Wassergymnastik.
	 Es gibt zwei freie Plätze um 09.10 Uhr
	 Nichtschwimmer.

	 Anmeldung bei Fr. Pätz (0162 9899730)
	 oder Fr. Brauner 03563 6090312
* 	 Rehasport für folgende Bereiche Stütz- u. Bewegungsap-

parat, psychische Erkrankungen (Depression, Parkinson, u. 
Ähnliches)

Es gibt noch freie Plätze
*	 Bagenz, montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 

3 Plätze
*	 Hornow, Donnerstag, um 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Sitzgym-

nastik im Schloss

Angebote der Kita Grünschnäbel
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de
Slamener Höhe 17 in Spremberg
Leiterin der Kita: Arite Schumann-Klos
Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin (FH) & Praxisanleiterin
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr
Telefon: 03563 9894880

Machen Sie sich selbst ein Bild von unserer Kita im Grünen und 
besuchen Sie uns mit Ihrem Kind. Eine Besichtigung unserer 
Kita ist täglich am Vormittag in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr 
möglich. Besser, Sie rufen uns im Vorfeld an und wir vereinbaren 
mit Ihnen gern einen Termin - 03563 9894880.

Unsere Mitarbeiterinnen freuen sich, wenn Sie uns mit Ihrem 
Kind in unserer Kita besuchen kommen. Themen bezogen ar-
beiten wir nach den Grundsätzen der Elementaren Bildung mit 
Situationsorientierten Ansatz. Auch Ideen und Vorschläge unse-
rer Eltern sind uns für die Arbeit mit den Kindern willkommen.

FreiwilligenAgentur Spremberg
Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag
von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerinnen: Erika Nogai, Manuela Kühn
Koordinatorin Flüchtlingshilfe: Isabell Franz

Ehrenamtliche Kleiderkammer sucht folgende Sachen:
Für Kinder ab Größe 122:
Unterwäsche, Übergangssachen, Sportbekleidung, Regenbe-
kleidung bzw. Matschsachen.
Schuhe für Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer
Turnschuhe, Fußballschuhe, Hausschuhe
Handtücher, Bettwäsche, Geschirr, Gläser, Töpfe, Besteck
Babysachen
Bekleidung wird aktuell für die Übergangszeit und den Winter 
benötigt.
Die Sachen sollten möglichst eine Stunde vor Öffnungszeit ab-
gegeben werden. Gern können Sie sich auch telefonisch bei uns 
melden und einen Termin für die Abgabe vereinbaren.
Ehrenamtliche Kleiderkammer - „Haus der Vereine“, Pusch-
kin-Platz 1b.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Dienstag, 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 	
Mittwoch, 10.00 Uhr – 13.00 Uhr 	

Auf der Suche nach Oma und (oder) Opa
Kinder brauchen Großeltern zum Reden, Spielen, Lachen. Man 
kann so viele Dinge gemeinsam besser machen. Ob backen, sti-
cken, lesen – Großeltern sind ganz besondere Wesen. Sie ver-
schenken ihre Zeit mit Liebe und Aufmerksamkeit.
Aktuell haben wir einige Anfragen junger Eltern, u.a. auch weil 
Arbeitszeit und Kita-Betreuungszeiten nicht unter einen Hut zu 
bekommen sind.
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, wir informieren Sie gern aus-
führlich zu dieser Aufgabe.

Beratungsstelle der Örtlichen Liga Spremberg
Ansprechpartnerin: Erika Nogai
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· Schuldnerhilfe
Hilfe bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
· Frauen helfen Frauen (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder
Notruf 0173 1788155 rund um die Uhr oder für
Beratungsgespräch Tel.: 03563 6090321

Bildungszentrum 55+
Am 21.11.2016, um 14.00 Uhr im Kontakt Café. 
Thema: Die Stadt Apotheke „Ein Versorger und Berater der Bür-
ger“
Telefon: Servicebüro 03563 6090312

Am 30.11.2016, um 14.00 Uhr in der Bücherklause Thema. „Was 
schon wieder Weihnachten“

Elternbrief 37: 5 Jahre, 10 Monate:  
Wohin nach der Schule?

Jan geht auf eine Ganztagsgrundschule: Er bekommt dort mit-
tags ein warmes Essen und ist bis 16 Uhr in der Schule. Der 
Unterrichtsrhythmus ist aufgelockert, Lern- und Freizeitphasen 
sind über den ganzen Tag verteilt, und verschiedene Sport-, 
Bastel- und Musikangebote machen den Schulalltag abwechs-
lungsreich. Sina geht nachmittags in den schuleigenen Hort, wo 
sie unter Anleitung von Erzieherinnen Schularbeiten macht und 
ansonsten spielt, herumtobt oder bastelt. Ihre Eltern holen sie 
ab, wie sie es gerade mit ihrer Arbeit vereinbaren können: mal 
schon um 15 Uhr, spätestens 18 Uhr, denn dann schließt der 
Hort.

Inzwischen gibt es vielerorts Ganztagsgrundschulen oder 
Grundschulen mit verlässlicher Halbtagsbetreuung und an-
schließendem Hort. Nicht immer sind die Bedingungen zufrie-

denstellend: Wenn sich die Kinder den ganzen Tag in engen 
Klassenräumen aufhalten, wenn es keine Rückzugsräume gibt, 
in denen sie auch mal lesen oder dösen können, dann ist ein 
langer Tag in der Schule sehr anstrengend. 

Auch die Räume zum Essen sind manchmal nicht groß genug, 
dass mit Ruhe und ohne Drängelei gegessen werden kann – und 
wenn Betreuer fehlen, ist Hausaufgabenbetreuung kaum mög-
lich. Finden Sie sich damit nicht ab. Wenn viele Eltern Druck 
machen, kann oft Abhilfe geschaffen werden. Schlimmstenfalls 
müssen sie sich nach einer Alternative umsehen, besonders, 
wenn es an ihrer Schule überhaupt keine Nachmittagsangebote 
gibt. Bestimmt haben andere Eltern das gleiche Problem. Spre-
chen Sie es auf dem Elternabend an. Vielleicht tun sich mehrere 
Eltern zusammen: Mal nimmt der eine, mal der andere die Kin-
der mit nachhause oder geht mit ihnen auf den Spielplatz.
Kommerzielle Betreuungsangebote finden Sie z. B. unter www.
betreut.de, www.familienservice.de, www.elternimnetz.de. Un-
ter www.familie-und-arbeitswelt.de finden Sie eine bundesweite 
Datenbank zur Hortbetreuung.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozia-
les, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).

Interessierte Brandenburger Eltern können diesen und alle wei-
teren Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskrei-
ses Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an ane@
ane.de, über eine Sammelbestellung in ihrer Kita oder per Tele-
fon 030 259006-35 bestellen. 
Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 8. Ge-
burtstag in regelmäßigen Abständen nachhause, auch für Ge-
schwisterkinder.

Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Aus dem Spremberger Anzeiger vor 100 Jahren

Das Lonza-Werk, die Grube Brigitta und das Kraftwerk Trattendorf zahlen nicht

September 1916
Gleich am 1. Tag dieses Monats lernen wir eine neue Geschäft-
sidee kennen. „L Z 87 passierte heute mittag nach 1 Uhr auf 
der Fahrt nach Dresden unsere Stadt.“ Als es sich über Sla-
men befand, wurde ein Beutel mit Briefen abgeworfen. „An 
den liebenswürdigen Finder dieser Zeppelin=Post. Es wird ge-
beten, diese inliegenden Briefsachen umgehend zu befördern. 
Zeppelin=Luftpost=Briefe.“ Damit nicht genug. „Untffz. D. d. 
Res. F. Nitschke, Dresden“ – der Urheber dieser Aktion – lud 
den ehrlichen Finder in 14 Tagen nach Berlin ein, um „mit Ihm 
(Ihr) Bekanntschaft zu machen (und es zu begießen).“ Nanu: Ist 
das eine neue Idee zur Postbeförderung oder zur Eheanbahnung 
oder gar beides? Wir werden es wohl nie erfahren.
Mehr wissen wir über Folgendes. Am 5. September tagten un-
ser Stadtverordneten. Sie beschäftigten sich mit: „Von den 
Niederlausitzer Kraftwerken ist die Hochspannungsleitung zur 
Firma Jäckel fertiggestellt worden (...).“ Für jeden Mast war da-
mals eine „Anerkennungsgebühr“ von 1 bzw. 2 Mark zu zahlen. 
Weiter konnten neuerdings Unternehmensfilialen entsprechend 
ihres Umsatzes zur Kommunalsteuer herangezogen werden. 
Man hoffte deshalb, die Einnahmen aus dieser Stadt-Steuer 
von 6 000 auf 24 000 Mark zu steigern. Wie heute einigte man 
sich schnell, wenn es ums Geldeintreiben geht: „Ein Entwurf 
zur Steuerordnung lag vor und wurde einstimmig genehmigt.“ 
Wegen stark erhöhter Kohlenpreise wurde dann eine Anhebung 

des Gaspreises von 15 auf 16 Pfennige pro Kubikmeter „für die 
Dauer des Krieges“ genehmigt. Die „Lonza=Werke“ wünschten 
eine Gasversorgung, wussten aber noch nicht, wie lange sie sich 
verpflichten wollten. 
Deshalb diskutierte man den Vorschlag, 10 Jahre lang 17 Pfg. 
oder 5 Jahre lang 18 Pfg. pro m3 zu fordern.
Auch wurde über die Verlegung der Spree „von der Badeanstalt 
am sogen. Budenschuppen vorbei bis zur Schloßbrücke“ gere-
det. „Da der Stadt durch den Gewinn an wertvollem Gelände 
Vorteile entstehen, soll (sie) einen Teil der Kosten übernehmen 
(...).“ Alle waren damit einverstanden.
Nicht einigen konnte man sich über eine Tariferhöhung bei der 
Stadtbahn und vertagte sich – wie heute auch des Öfteren. Das 
Baumaterial für das Kraftwerk, das Lonza-Werk und die Grube 
Brigitta wurden ab dem 1. September nicht mehr über Sprem-
berg, sondern über Bluno transportiert, „wodurch allmonatlich 
etwa 4 500 bis 5 000 Mark ausfallen“.
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Im Bericht zur Lebensmittelversorgung hieß es: „Die Milch ist 
zurzeit sehr knapp. (...) Weiterhin ist erwähnenswert, daß infolge 
der unverschämt hohen Obstpreise auf dem hiesigen Wochen-
markt am letzten Sonnabend verschiedentlich Obst beschlag-
nahmt und polizeilich verkauft wurde.“ Zur Verbesserung der 
Fleischversorgung plante die Stadt eine eigene Schweinemast 
einzurichten.
Dazu die folgende Bekanntmachung. „Die gesamten noch nicht 
im Kleinhandel befindlichen Äpfel, Zwetschken und Pflaumen 
werden, auch soweit sie noch nicht geerntet sind, beschlag-
nahmt. Der Absatz darf nur an Personen erfolgen, die einen mit 
dem Stempel des Kriegsernährungsamtes versehenen Ausweis 
mit sich führen.“
Am 21. September wurde dann in einer „außerordentlichen Sit-
zung des Stadtparlaments (...) die Erhöhung der Stadtbahnta-
rife verhandelt“. Man einigte sich schnell – beispielsweise auf 
die Erhöhung der Kohlefracht um 1 Pf. pro Hektoliter. Nebenbei 
wurden noch für die Mast von 50 Stadt-Schweinen 10 000 Mark 
bewilligt.
Weitere kurze Meldungen im September 1916 waren: In Cott-
bus begann der Bau einer „Flieger=Station“, wofür „Tüchtige 
Maurer, Putzer u. Arbeiter, auch Akkordkolonnen mit erfahrenem 
Vorarbeiter (...) zu hohem Lohn sofort gesucht.“ wurden. Das 
Pilsner-Bier wurde aufgrund des „österreichischen Mälzereiver-
bots“ um fast 50 % teurer. „Aufgrund des Gesetzes über den 
Belagerungszustand (...) ist jede Ausfuhr von Pferden aus dem 
Stadtgebiet verboten.“
Zum Abschluss gedenken wir der Kriegsopfer: „Für Kaiser und 
Reich! (...) Auszug aus den amtlichen Verlustlisten der deutschen 
Armee.“ Tote: 21, Verwundete: 56, Vermißte: 16, Berichtigungen: 
9, Gefangene: 6. Alle waren im Monat September 1916 und aus 
dem Kreis Spremberg.

Witz:
Allerdings. Sie (in der Zeitung lesend): „Hier wird von einem 
Mann erzählt, der sich 15 Jahre lang sein Mittagessen kochte.“ 
Er: „Alle Wetter, muß der hungrig gewesen sein, als er endlich 
fertig war!“  

Harri Piel

Anzeigen


